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Liebe Fußballfreunde!

Der Ball rollt wieder! 111 quälende Tage mussten vergehen,
ehe unsere Erste mit dem Nachholspiel gegen die SG EFEU
diesen die erste Saisonniederlage verpasste. Ein Auftakt nach
Maß also und hoffentlich ein gutes Omen für die restliche
Saison, zumal die Woche darauf im Derby gegen Daun drei
weitere Punkte erkämpft wurden. Wie Trainer Fabian
Emmerichs in seinem Spielbericht schreibt, ist die
Mannschaft gerüstet. Es wurde an der Fitness geschraubt
und bekanntlich zeigt sich nach der Wintervorbereitung
schnell, wer für die restlichen Spiele in der Vorbereitung alles
herausgekitzelt hat. Wer hier schläft, der hinkt schnell den
eigenen Ansprüchen hinterher.

Der Anspruch unserer Ersten muss es sein das Mittelfeld
anzuführen und diesen Platz bis zum Saisonende auch zu
verteidigen. Die Top 6 scheint zu weit entfernt und mit guten
Leistungen wird man so vielleicht zu der Mannschaft, deren
Partien am Ende die entscheidenden sind. Die ersten 4
Teams werden alle den Anspruch haben ganz oben
anzuklopfen, um der A-Klasse Hallo zu sagen und neben
Ulmen, wird man auch noch Nohn und Walsdorf
entgegentreten.

Deshalb ist die Hürde Ulmen sehr interessant und
herausfordernd. Unser JSG-Partner macht keinen Hehl
daraus, dass man gerne der lachende Dritte wäre, der am
Ende das Tor zur höchsten Kreisliga aufstößt. Die Qualität
dazu ist auf jeden Fall vorhanden. Dass unsere Truppe sich

Vom Fußball im Gehen und Laufen
aber nicht verstecken muss, wird sie auch am heutigen
Spieltag zeigen, da bin ich mir sicher. Erfreulich ist auch, dass
Neuzugang Rene Mindermann inzwischen komplett genesen
ist und der Mannschaft zur Verfügung steht. Außerdem
konnte sich Leon Schüler in den Kader der Ersten festspielen.
Damit zeigt sich einmal mehr wie wichtig eine ambitionierte
zweite Mannschaft ist, um die Entwicklung und den
Konkurrenzkampf anzutreiben.

Wo wir beim Thema wären. Theoretisch befindet sich die
Zweite mitten im Abstiegskampf. Das Saisonziel, O-Ton von
Trainer Michael Lubczynski, ist ein gesicherter Mittelfeldplatz.
Nun werden wir in der kommenden Saison jedoch die
Neueinteilung der Spielkreise erleben und die unterste
Spielklasse wird die C-Liga sein. Heißt also, dass die Zweite
nicht absteigen kann und wird - komme was will. Dass es
trotzdem eine Selbstverständlichkeit sein sollte die
Aufstiegssaison auf einem Nichtabstiegsplatz abzuschließen,
wird jedem Spieler klar sein. Bitter allerdings, dass
Stammkräfte ausfallen. Keeper Patrick Weinand ist am Knie
verletzt und wird diese Saison kein Spiel mehr bestreiten.
Oldie Markus Weiland wird gefragt und ganz sicher zur Stelle
sein - Bewegung hält bekanntlich jung. Robin Stein, verletzt
am Kreuzband, fällt ebenso lange aus und mit Robin Willems
muss man auf einen weiteren Stammspieler verzichten.
Gefragt ist also die mannschaftliche Geschlossenheit, die das
Team in der Hinserie schon stark machte. Kommenden
Sonntag rollt in der C-Klasse der Ball wieder und die Zweite
macht den Auftakt in Ulmen.

Vom Fußball im Gehen und Laufen



Vom Fußball im Gehen und Laufen
Unsere Frauen sind bereits am Start und ein Blick auf die
Tabelle zeigt, dass Platz 3 oder 4 das Ziel sein sollte. Ich gehe
fest davon aus, dass die Motivation hier groß genug sein wird
und Trainer Jürgen Weiler jedes Prozent an Leistung
rauskitzelt.

Übrigens: Mehren und Darscheid bieten in Kooperation eine
neue Spielform für diejenigen an, denen auch der
Altherrenfußball zu viel des Guten ist. Walking Football! Ich
möchte allen ans Herz legen diese neue Möglichkeit unter
Freunden und Bekannten zu teilen. Angesprochen fühlen
dürfen sich alle ab 50 und solche, die in der Mobilität
eingeschränkt sind. Beim Walking Football geht es in erster
Linie darum sich in einer Gemeinschaft wiederzufinden und
sportlich zu betätigen. Laufen ist, der Name verrät es, nicht
gestattet und auch Zweikämpfe gehören nicht dazu.

Interessenten melden sich in Darscheid bei Karl-Heinz
Diewald, während in Mehren Nils Esser und Dieter Schüller
die Ansprechpartner sind. Ziel ist es diese Spielform in naher
Zukunft zu starten und nach und nach weitere Interessenten
für diese Art von Fußball zu gewinnen.

Wir, der SV Darscheid und SV Mehren, stehen voll hinter
dieser Idee und schließen uns daher den bisher noch
wenigen Vereinen an, die die Spielform anbieten. Weitere
Informationen werden auch noch auf der Homepage der SG
veröffentlicht und sobald klar ist, wann die ersten Treffen/
Trainings stattfinden, wird dies ebenfalls kommuniziert.
Euer Daniel





SV Mehren - SG EFEU-Feusdorf (4:2)
Auftaktsieg gegen Herbstmeister

Gillenfeld. Zum Pflichtspielauftakt ins neue Kalenderjahr empfingen
wir auf dem Kunstrasenplatz in Gillenfeld den bis dahin noch
ungeschlagenen Tabellenführer SG EFEU. Wir gingen aus zwei Gründen
mit einem super Gefühl in das Spiel: Zum einen blickten wir auf
insgesamt sieben Wochen sehr gute Wintervorbereitung zurück. In den
ersten beiden Wochen arbeiteten wir mit individuellen Läufen an einer
Grundfitness und legten hierbei als Mannschaft eine Gesamtstrecke
von 806 km zurück. In den weiteren fünf Wochen konnten wir in vier
Testspielen und vielen Trainingseinheiten, zumeist auf der tollen
Kunstrasenplatzanlage in Gillenfeld, am Feinschliff für die Rückrunde
arbeiten. Zum anderen durften wir so ziemlich zum ersten Mal in dieser
Saison personell nahezu aus dem Vollen schöpfen.

So wollten in diesem Spiel unbedingt zeigen, dass wir mit dem
Ligaprimus mithalten können. Zwar hatte der Gast durch Spielmacher
Christopher Swart die erste Halbchance mittels Fernschuss, fortan
entwickelten wir immer mehr Ballbesitz und spielten uns über den an
diesem Tage bärenstarken Außenverteidiger Kevin Thönnes auf dessen
rechter Seite eine erste dicke Chance für Sven Mohrs heraus. Nachdem
weitere Chancen von uns zunächst ungenutzt blieben, war es dann
doch Sven, der unsere Farben nach Doppelpass mit Christian Otten in
Führung brachte (35.).

Für den Gegner stellte dieser Treffer offenbar einen Weckruf dar: EFEU
entwickelte nun deutlich mehr Druck und hatte in den folgenden zehn
Minuten bis zum Halbzeitpfiff seine beste Phase des Spiels. Hier



konnten wir uns unter anderem bei einem Lattentreffer der Gäste
glücklich schätzen, dass es mit der knappen Führung in die Pause ging.

Kurz nach dem Seitenwechsel fiel nach einem Freistoß aus dem
Halbfeld und anschließendem Kopfball dann doch der Ausgleich (52.).
Wenige Minuten später wurde Sven stark von unserem
Innenverteidiger Yannick Esser auf die Reise geschickt, hierbei jedoch
vom letzten Mann der Gäste zu Fall gebracht. Zum großen
Unverständnis unserer Mannschaft und Fans entschied der
Schiedsrichter jedoch auf Stürmerfoul, hier hatte die Gastmannschaft
Glück. Als der hieraus folgende Freistoß der Gäste kurz ausgeführt
wurde, fasste sich der von dieser offensichtlichen Fehlentscheidung
merkbar motivierte Leon Schüler ein Herz, attackierte den
ballannehmenden Verteidiger, holte diesem das Spielgerät ab, lief aufs
Tor und schob ein (57.) – so einfach kann Fußball sein!

In der folgenden Viertelstunde passierte nicht viel, es gab kleinere
Torannäherungen auf beiden Seiten. Auffällig war in dieser Phase, dass
die SG EFEU mehr und mehr zu Standardsituationen kam, vor allem
Eckbälle. Einer von diesen fand sodann den Kopf des Stürmers Timo
Klinkhammer, der das Leder stark im rechten Toreck unterbrachte –
erneuter Ausgleich (72.). Auch hierauf fanden wir eine unmittelbare
Antwort, als der wenige Augenblicke zuvor eingewechselte Marius Ring
mit Ball von links in den Strafraum zog und per Spannstoß ins lange Eck
zur umjubelten dritten Führung des Tages abschloss (75.). Als Jo
Hoffmann kurz darauf einen sehr aussichtsreichen Angriff der Gäste
über deren rechte Seite mit einem wichtigen Foul unterband, entschied
der Referee auf Gelb-Rot – eine vertretbare Entscheidung. Fortan
gelang es uns durch leidenschaftliches Verteidigen, die Führung zu
halten und sogar auszubauen. Hier setzte erneut Marius einen Kopfball
über den Gästekeeper zum 4:2 – Endstand (86.) in die Maschen.

(Fabian Emmerichs)





TuS Daun - SG Mehren (1:2)
Derbysieg trotz massiver Personalsorgen

Daun. So schnell kanns gehen: In der Vorwoche noch die luxuriöse
Personallage gelobt, fielen uns fürs Derby beim TuS Daun mit Andi
Lenarz (Knöchel), Jo Hoffmann (gelb-rot gesperrt), Kevin Thönnes
(krank), Jan Mohrs (Hüfte), Philip Gundert (baubedingte Pause), Marc
Schreiber (auf Reisen) sowie Felix Kolf und Sven Mohrs (beide
Kniebeschwerden) neben unseren beiden Kreuzbandrisslern Julian
Stolz und Nils Esser wieder eine ganze Armada an potenziellen
Stammspielern aus. Auch wenn eine solche Ausfallliste immer weh tut,
zeichnet es den aktuellen Kader aus, dass wir dennoch mit einer tollen
Truppe die Reise in die neue TechniSat-Arena antreten konnten.

Wir erwischten einen Blitzstart in die Partie, als Marius Ring einen
Dauner Verteidiger nach einem wunderbaren Freistoß des aktuell
herausragenden Yannick Esser störte und so zu einem Eigentor und
unserer Führung zwang (7.). Anschließend fand Daun den Weg ins Spiel
und kam zu ersten Chancen. Nach einer Ecke konnte die Heimelf
sodann einen zunächst abgewehrten Ball wiederaufnehmen und zum
Ausgleich einschießen (12.). Fortan gestaltete sich bis zur Halbzeit ein
offenes Spiel mit einem leichten Chancenplus für den TuS. Die dickste
Tormöglichkeit verzeichneten jedoch wir, als Patrick Lenartz sich stark
durchsetzte und alleine vor dem gut parierenden Schlussmann der
Dauner scheiterte.

Nach der Halbzeit gelang uns ein deutlich besserer Auftritt als im ersten
Durchgang. Wir kamen zu weiteren Chancen, die dickste hiervon hatte
René Mindermann nach Kopfballablage von Patrick. In der 70. Minute
dribbelte der in der zweiten Halbzeit sehr auffällige Daniel Schmitz auf



die Abwehrkette der Dauner zu, fand im genau richtigen Zeitpunkt das
Zuspiel zwischen die Schnittstelle auf den von links einlaufenden Rolf
Stolz, der gewohnt sicher zur zu diesem Zeitpunkt hochverdienten
Führung einschob.

In der Schlussphase warf Daun nochmal alles nach vorne und kam in
Minute 86 zu einem berechtigten Foulelfmeter. Obwohl dieser vom
Dauner Kapitän stark getreten wurde, parierte unser Keeper Taleb
Zoaeter, indem er blitzschnell in die linke Ecke abtauchte und den Ball
um den Pfosten lenkte – eine Wahnsinnstat. Anschließend wurde es
nochmal kurz turbulent, auch da die Dauner Trainerbank immer mehr
Hektik einbrachte und sich ein junger Spieler der Heimelf zu zwei
Tätlichkeiten hinreißen ließ: Zunächst per Tritt und anschließend per
leichtem Kopfstoß. Der Schiri entschied für die beiden Aktionen jeweils
auf Gelb und schickte ihn in der Summe mit Gelb-Rot vom Platz.
Immerhin wurde sich im Nachgang von Dauner Seite für die Aktion
entschuldigt.

Auch wenn man ohne Zweifel vom Quäntchen Glück sprechen muss,
wenn der Gegner in den Schlussminuten einen Elfmeter nicht zum
Ausgleich nutzen kann, geht der Sieg in Gänze absolut in Ordnung.
Insbesondere in der zweiten Halbzeit waren wir das stärkere Team und
hatten in der Summe des Spiels auch die größeren Torchancen.

Nun gehts am Samstag im nächsten Derby gegen den SV Ulmen, der
sich noch mitten im Aufstiegsrennen befindet. Anstoß ist um 19.00 Uhr
in Mehren.

(Fabian Emmerichs)





Kreisliga B
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 SG Walsdorf 16 12 2 2 50:13 37 38
2 SV Ulmen 16 11 4 1 62:22 40 37
3 SG EFEU 16 11 3 2 49:18 31 36
4 SG Bleialf 16 11 1 4 47:23 24 34
5 SV Nohn 16 10 2 4 47:26 21 32
6 TuS Ahbach II 16 9 4 3 30:16 14 31
7 SG Mehren 16 8 1 7 27:36 -9 25
8 SG Brück-Dreis 16 7 1 8 48:42 6 22
9 SV Neunkirchen II 15 4 7 4 23:21 2 19
10 SG ADOS 15 4 3 8 28:27 1 12
11 TuS Daun 16 3 1 12 19:64 -46 10
12 SG Ellscheid II 16 3 0 13 19:59 -40 9
13 SV Roth-K. 16 2 2 12 13:47 -34 8
14 SG Kylltal II 16 0 1 15 17:65 -48 1

17. Spieltag

SG Mehren - SV Ulmen

TuS Ahbach II - SG Brück-Dreis

SV Neunkirchen II - SG Kylltal II

SV Nohn - SG Ellscheid II

SG Walsdorf - SG ADOS

SG Bleialf - SV Roth-K.

SG EFEU - TuS Daun

18. Spieltag

SG Ellscheid II - SG Mehren

(26.03.2023, 12:30 Uhr, Strohn)

SG Kylltal II - SG Walsdorf

SV Roth-K. - TuS Ahbach II

TuS Daun - SG Bleialf

SV Ulmen - SG EFEU

SG Brück-Dreis - SV Neunkirchen II

SG ADOS - SV Nohn







Kreisliga C
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 FC Demerath 13 11 0 2 44:15 29 33
2 SG Obere Kyll 13 10 1 2 41:10 31 31
3 FC Kirchweiler 13 9 1 3 43:16 27 28
4 SG Weinsheim II 13 6 1 6 26:25 1 19
5 SV Roth 13 6 1 6 19:21 -2 19
6 SV Ulmen II 13 5 3 5 22:21 1 18
7 SPVGG Struth 13 5 2 6 28:29 -1 17
8 DJK Kelberg II 13 5 1 7 24:42 -18 16
9 SG Wallenborn II 13 5 0 8 27:35 -8 15
10 SC Rengen 13 5 0 8 14:33 -19 15
11 SG Mehren II 13 3 1 9 19:32 -13 10
12 SG Burbach II 13 2 1 10 19:47 -28 7

14. Spieltag

SV Ulmen II - SG Mehren II

(26.03.2023, 12:30 Uhr, Ulmen)

FC Kirchweiler - SC RENGEN

SG Weinsheim II - DJK Kelberg II

SV Roth - SPVGG Struth

SG Wallenborn II - SG Burbach II

SG Obere Kyll - FC Demerath

15. Spieltag

SG Mehren II - SV Roth

(01.04.2023, 16:45 Uhr, Mehren)

DJK Kelberg II - SV Ulmen II

SG Burbach II - FC Kirchweiler

FC Demerath - SC Rengen

SPVGG Struth - SG Wallenborn II

SG Obere Kyll - SG Weinsheim II









Kreisliga West - Frauen
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 TuS Reil 11 9 1 1 26:8 18 28
2 FC Bitburg II 10 8 0 2 35:7 28 24
3 SC Rengen 11 7 0 4 36:20 16 21
4 FSG Mehren 11 6 2 3 26:12 14 20
5 SG Großkampem 9 5 0 4 19:12 7 15
6 FSG Wallersheim 11 4 1 6 18:23 -5 13
7 SG DORSA 9 4 0 5 14:16 -2 12
8 FC Vulkaneifel 9 3 0 6 22:28 -6 9
9 SG Daleiden 11 3 0 8 13:33 -20 9
10 SF Lok Belingen 10 0 0 10 7:57 -50 0

14. Spieltag

FC Bitburg II - FSG Mehren

(18.03.23, 19:30 Uhr, Bitburg)

SC Rengen - SG DORSA

SG Großkampen - FC Vulkaneifel

FSG Wallersheim - SF Lok Belingen

TuS Reil spielfrei

SG Daleiden spielfrei

15. Spieltag

FSG Mehren - SC Rengen

(25.03.2023, 18:00 Uhr, Darscheid)

SG Daleiden - SG Großkampen

SF Lok Belingen - FC Bitburg II

TuS Reil - FSG Wallersheim

FC Vulkaneifel spielfrei

SG DORSA spielfrei







Bezirksliga - A-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JSG Remagen 9 7 1 1 30:8 22 22
2 JSG Kottenheim 9 7 0 2 27:14 13 21
3 JFV Schieferland 9 4 2 3 26:22 4 14
4 JSG Struth 8 3 3 2 17:15 2 12
5 JSG Maifeld 9 3 2 4 19:20 -1 11
6 FC Plaidt 9 3 1 5 20:24 -4 10
7 JSG Berndorf 9 2 3 4 16:29 -13 9
8 JSG Bremm 9 2 1 6 14:32 -18 7
9 JSG Nickenich 9 1 3 5 9:14 -5 6

11. Spielag

JSG Struth - FC Plaidt

(18.03.2023, 15 Uhr, Müllenbach)

JSG Bremm - JSG Maifeld

JSG Nickenich - JSG Remagen

JSG Berndorf - JSG Kottenheim

JFV Schieferland spielfrei

12. Spielag

JSG Berndorf - JSG Struth

(30.03.23, 19 Uhr, Hillesheim)

JSG Remagen - JSG Bremm

FC Plaidt - JFV Schiederland

JSG Maifeld - JSG Kottenheim

JSG Nickenich spielfrei

Bezirksliga - B-Junioren
Tabelle

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt.
1 JFV Vulkaneifel 10 10 0 0 48:6 42 30
2 JSG Berndorf 10 7 2 1 21:6 15 23
3 JSG Kastellaun 10 6 2 2 34:17 17 20
4 JSG Emmelsh. 10 6 0 4 31:24 7 18
5 JSG Untermosel 10 4 2 4 22:25 -3 14
6 JSG Rheinböllen 10 2 3 5 10:35 -25 9
7 JSG Kottenheim 10 1 4 5 7:20 -13 7
8 TuS Kirchberg 10 2 1 7 12:34 -22 7
9 JSG Mayen 10 0 6 4 14:22 -8 6
10 JSG Struth 10 1 2 7 13:23 -10 5

11. Spieltag

JSG Struth - JSG Kastellaun

(19.03.2023, 15:30 Uhr, Ulmen)

JSG Mayen - JSG Rheinböllen

JFV Vulkaneifel - TuS Kirchberg

JSG Berndorf - JSG Kottenheim

JSG Emmelshausen - JSG Untermosel

12. Spieltag

JSG Berndorf - JSG Struth

(06.04.2023, 19 Uhr, Hillesheim)

JSG Rheinböllen - JSG Kottenheim

TuS Kirchberg - JSG Mayen

JSG Untermosel - JFV Vulkaneifel

JSG Kastellaun - JSG Emmelshausen
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